
Anleitung für die RLC-Box "Standard" und "Deluxe"

Mit diesen RLC-Boxen können Sie in Sekundenschnelle einen Wert aus 48 
Widerständen, Kondensatoren oder 44 Induktivitäten in einem Bereich von bis zu 6 
Dekaden auswählen.

Bei der Deluxe-Version wird der untere Widerstandsbereich stufenlos von 1Ω bis 
100kΩ durch zwei umschaltbare 10 Gang Wendelpotentiometer mit einem 
Feintriebknopf mit Umdrehungsanzeige und 100er-Skalenteilung realisiert. Der obere
Bereich bis 10 MΩ wird mit Festwiderständen im E12-Raster dargestellt. Weiterhin 
enthält die Deluxe-Version auch ein Protokoll über die ausgemessenen 
Kondensatoren und Induktivitäten.

Das “Highlight” beider Versionen ist aber, dass man die 3 Komponenten (R/L/C) 
nicht nur unabhängig voneinander an den Polklemmen verwenden kann, sondern 
mittels lediglich zweier weiterer Kippschalter in einer Vielzahl von Reihen- und 
Parallelschaltungen miteinander kombinieren kann.

Dadurch lassen sich RC- und LC-Reihen- und Parallelschaltungen, Hoch- und 
Tiefpassfilter 1. und 2. Ordnung, Bandpass- und Bandsperre sowie RLC-Reihen- und 
Parallelschwingkreise realisieren.
Die dazu notwendigen Schalterstellungen und Anschlusspunkte für Eingang, Ausgang
und Common können auf 4 Aufklebern an den Seiten der RLC-Box oder aus dieser 
Anleitung entnommen werden.
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RLC-Box Standard-Version

(1)  Umschalter für R+C als Parallel- oder Reihenschaltung oder 
getrennt

(2)  Umschalter für L+C als Parallel- oder Reihenschaltung oder 
getrennt

(3)   Umschalter zwischen unterem und oberem Wertebereich der 
Drehschalter für R, L und C mit 24 Stellungen:

R(low)   = 10Ω   -  8.2kΩ     (10Ω - 1kΩ E6-Raster; sonst: E12-Raster)
R(high) = 10kΩ -  820kΩ     (E12-Raster)
C(low)   =  10pF -  68nF       (E6-Raster)
C(high) = 100nF - 1000µF   (E6-Raster)
L(low)   = 10nH  -  68µH      (E6-Raster)
L(high) = 100µH - 150mH   (E6-Raster)
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(1)  Umschalter für R+C als Parallel- oder Reihenschaltung oder 
getrennt

(2)  Umschalter für L+C als Parallel- oder Reihenschaltung oder 
getrennt

(3)  Umschalter zwischen unterem und oberem Wertebereich der 
Drehschalter für L und C mit 24 Stellungen. Wertebereich wie in der 
Standard-Version

(4)  Umschalter für 24 Festwiderstände (Drehschalter, 24 Stellungen, 
120kΩ-10MΩ im E12-Raster) und stufenlosem Bereich per 10-Gang-
Wendelpotis

(5) 1kΩ 10-Gang Wendelpoti mit Feintriebknopf mit 
Umdrehungsanzeige und 100er-Skalenteilung

(6) 100kΩ 10-Gang Wendelpoti mit Feintriebknopf mit 
Umdrehungsanzeige und 100er-Skalenteilung

(7)  Umschalter zwischen 1kΩ und 100kΩ Wendelpoti

Der Feintriebknopf für die beiden Wendelpotis hat einen Arretierhebel.
Den Feintrieb nicht mit Gewalt bei Arretierung betätigen!
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RLC-Box Deluxe-Version



Technische Daten:

• Festwiderstände: 
◦ SMD1206
◦ 1% Toleranz
◦ <=100ppm Temperaturkoeffizient
◦ 0,25W Belastbarkeit
◦ 100VDC Spannungsfestigkeit

• 10-Gang Wendelpotis: 
◦ 5% Toleranz des Endwertes
◦ 0,25% Linearität
◦ <=50ppm Temperaturkoeffizient
◦ 2W Belastbarkeit
◦ 240VAC Spannungsfestigkeit

• Kondensatoren:
◦ >=50VDC/30VAC Spannungsfestigkeit
◦ 10pF...68nF: SMD1206 COG/NP0 Keramikkondensatoren, 5% Toleranz
◦ 100nF...1µF: Polypropylene Folienkondensatoren, 5%/10% Toleranz
◦ 1.5µF...10µF: PET  Folienkondensatoren, 5%/10% Toleranz
◦ 15µF...1000µF: Aluminium Elektrolyt-Kondensatoren; 10%/20% Toleranz
◦ parasitäre Parallelkapazität (Schalter, Verdrahtung): ca. 20pF

• Induktivitäten:
◦ 10nH-680nH: SMD1210; Fastron AS1210
◦ 1µH...150mH: (überwiegend) zylindrische Fastron Ferrittypen
◦ parasitäre Serieninduktivität(Schalter, Verdrahtung): 100...250 nH
◦ Toleranz: 5%/10%/20%
◦ Strombelastbarkeit: s. Tabelle

• Grösse: 215x110x130 mm

• Gewicht: 680g (Standard) / 730g (Deluxe)
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In obiger Tabelle sind die Schalterstellungen und die Anschlussklemmen-Belegung 
für die verschiedenen Funktionen zusammen mit einigen Kenndaten aufgelistet. 

Die ersten 3 Einträge sind für die isolierte Verwendung der Bauteile:

1. Einstellung für isolierte Verwendung von R
2. Einstellung für isolierte Verwendung von L
3. Einstellung für isolierte Verwendung von C

Es folgen die Zusammenschaltung von Widerstand und Kondensator zu einer 
Reihen- oder Parallel-Schaltung. Die Reihenschaltung wird z.B. als sog. 
"Snubber" (auch "Boucherot-" bzw. "Zobel-Glied") eingesetzt:

4. RC-Parallelschaltung
5. RC-Serienschaltung

Das gleiche für die Zusammenschaltung von Kondensator und Induktivität zu 
einem Reihen- oder Parallel-Schwingkreis. 
Die Dämpfung wird hier im Wesentlichen  durch den internen Serienwiderstand 
der Induktivität begrenzt:

6. LC-Parallelschaltung
7. LC-Serienschaltung
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# Typ Eingang Ausgang Güte 

1. R (isoliert) Independent Independent R1+R2
2. L (isoliert) Independent Independent L1+L2
3. C (isoliert) Independent Independent C1+C2
4. RC-Parallelschaltung Parallel Independent R2/C2 R1/C1
5. RC-Reihenschaltung Series Independent R1 C1
6. LC Paralell-Schwingkreis Independent Parallel C2/L1 C1/L2 1/(2*π*SQRT(L*C))
7. LC Reihen-Schwingkreis Independent Series C2 L1 1/(2*π*SQRT(L*C))

8. RC Tiefpass (6dB/Oct.) Series Independent R1 C1 R2/C2

9. RC Hochpass (6dB/Oct.) Series Independent C1 R2/C2 C2

10. RLC Low-pass (12dB/Oct.) Series Independent R1 C1 R2/C2

11. RLC High-pass (12dB/Oct.) Series Independent C1 R2/C2 C2
12. RLC SeriesBand-pass Series Series L1 R1 R2/C2 1/(2*π*SQRT(L*C)) 1/R*SQRT(L/C)
13. RLC Series Band-stop Series Series R1 L1 R2/C2 1/(2*π*SQRT(L*C)) 1/R*SQRT(L/C)
14. RLC Parallel Band-pass Series Series R1 C1/L2 C2/R2/L1
15. RLC Parallel  Band-stop Series Series C1/L2 R1 C2/R2/L1
16. RLC Series Tank-Circuit Series Series R1 L1 1/(2*π*SQRT(L*C)) 1/R*SQRT(L/C)
17. RLC Parallel Tank-Circuit Parallel Parallel R2/C2/L1 R1/C1/L2 1/(2*π*SQRT(L*C))

RC-
Schalter

LC-
Schalter

Common 
GND

Eckfrequenz/
Resonanzfrequ.

1/(2*π*R*C)
1/(2*π*R*C)
1/(2*π*R*C)
1/(2*π*R*C)

Funktionen, Schalterstellung, Klemmenbelegung, Eck-/Resonanzfrequenz, Güte



Auf den nächsten Seiten folgen die Filterschaltungen und Schwingkreise, die auch 
auf den Aufklebern der RLC-Box dargestellt sind. 

Ein Kondensator ist immer als Elko dargestellt, um die Lage der Anode bei 
Kapazitäten über 10µF (=rote Polklemme) in der Schaltung anzuzeigen.
Für die Spule wurde das alte/amerikanische Symbol verwendet, um die "Lesbarkeit" 
für den englischsprachigen Raum zu verbessern bzw. um Verwechselungen zu 
vermeiden.

Die Schalterstellung der beiden Kippschalter ist auf dem Bild jeweils rechts unten 
dargestellt.

Die Anschlussbuchsen (z.B. "R1") für Ein-/Ausgang und der gemeinsame Anschluss 
der Schaltung (=Common/Ground/Masse) sind an den entsprechenden Anschlüssen 
eingezeichnet. 

Wenn ein Anschluss parallel an mehreren Buchsen gleichzeitig anliegt, sind diese 
durch einen Schrägstrich getrennt (z.B. "R2/C2")
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Beispiel für ein Schaltbild mit Schalterstellung und Anschlussklemmen-Bezeichnungen



8. RC-Tiefpass 1.Ordnung (6dB/Oktave = 20dB/Dekade)  

Das Bild zeigt den klassischen RC-Tiefpass 1. Ordnung mit 6dB/Oktave Steilheit.

3dB-Grenzfrequenz: f g=
1

2π RC

Amplitude linear: A= 1

√1+(2π f RC)2

Amplitude in dB: A=20∗log ( 1

√1+(2π f RC)2
)

Phasenverschiebung: ϕ=−arctan (2π f RC)  

Zeitkonstante (bei Verwendung als RC-Zeitglied): τ =RC

Die Einstellzeit bei Verwendung als RC-Zeitglied:
τ 2,3τ 4,6τ 6,9τ

37% 10% 1% 0,1%
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9. RC-Hochpass 1.Ordnung (6dB/Oktave = 20dB/Dekade)  

Das Bild zeigt den klassischen RC-Hochpass 1. Ordnung mit 6dB/Oktave Steilheit.

3dB-Grenzfrequenz: f g=
1

2π RC

Amplitude linear: A= 1

√1+(1/(2π f RC))2

Amplitude in dB: A=20∗log ( 1

√1+(1/(2π f RC))2
)

Phasenverschiebung: ϕ=arctan (1/(2π f RC))  
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10. RLC-Tiefpass 2.Ordnung (12dB/Oktave = 40dB/Dekade)  

Das Bild zeigt eine Möglichkeit einen RLC-Tiefpass 2. Ordnung mit 12dB/Oktave 
Steilheit zu realisieren. 

Hier muss ausnahmsweise eine zusätzliche Verbindung zwischen den Klemmen 
L2 und R1 hergestellt werden!

3dB-Grenzfrequenz:

Amplitude linear:

Amplitude in dB: 

Phasenverschiebung:  
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11. RLC-Hochpass 2.Ordnung (12dB/Oktave = 40dB/Dekade)  

Das Bild zeigt eine Möglichkeit einen RLC-Hochpass 2. Ordnung mit 12dB/Oktave 
Steilheit zu realisieren. 

3dB-Grenzfrequenz:

Amplitude linear:

Amplitude in dB: 

Phasenverschiebung:  
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12. RLC-Bandpass (Variante 1)  

Das Bild zeigt eine Möglichkeit für einen RLC-Bandpass
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13. RLC-Bandsperre (Variante 1)  

Das Bild zeigt eine Möglichkeit für eine RLC-Bandsperre
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14. RLC-Bandpass (Variante 2)  

Das Bild zeigt eine Möglichkeit für einen RLC-Bandpass

© 2020 by Roger Leifert, AK-Modul-Bus, KainkaLabs



15. RLC-Bandsperre (Variante 2)  

Das Bild zeigt eine Möglichkeit für eine RLC-Bandsperre
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16. RLC-Serienschwingkreis  

Das Bild zeigt einen (durch R1) gedämpften Serienschwingkreis.
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17. RLC-Parallelschwingkreis  

Das Bild zeigt einen (durch R1) gedämpften Parallelschwingkreis.

© 2020 by Roger Leifert, AK-Modul-Bus, KainkaLabs



Technische Daten zu den verwendeten Komponenten

Die tatsächlich verwendeten Typen können sich je nach Verfügbarkeit ändern!
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Die Schaltbilder der Standard und Deluxe-Version
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Das Innere desPrototypen der "Deluxe-Version"

Die Platinen für die Induktivitäten und Kondensatoren sind doppelstöckig und direkt 
an die Kontakte der Schalter gelötet.
Gut sichtbar sind auch die beiden blauen 10-Gang-Wendelpotis.
Bei der Standardversion ist auch der Drehschalter für die Widerstände doppelstöckig 
bestückt (anstelle der Wendelpotis).
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Der Vorläufer mit handverdrahteten Bauteilen an den Drehschaltern 
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Aufkleber für die Seiten der RLC-Box
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Messprotokoll der L und C-Werte des 1. Serien-Prototypen

Dem Messprotokoll kann man entnehmen, dass die parasitäre Parallelkapazität bei etwa 15pF und 
die parasitäre Serieninduktivität bei etwa 100...150nH liegt.
Die erste Dekade des Induktivitätsbereiches ist damit wenig nützlich und wird bei späteren 
Versionen weggelassen.
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